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"Du bist mein Licht"

T. und M.: Hildegard Stofferin (2018)

2. Ich will Wärme in der kalten Zeit. Zeige Dich mir, mein Herz ist so bereit. Kannst Du das Loch in meiner
Seele sehn? Ich möchte Dich und Dein Tun verstehn. Gib mir die Kraft, ein Teil von Dir zu sein. Lass in die 
Finsternis Dein Licht herein. Lass mich Deiner wieder stets begehr'n, dann kann ich Dich und Deinen Sohn
verehr'n. Ich werd' Dich suchen, ohne Fluchen. Werde Dich finden, ohne mich zu winden.

Ref.: Du bist mein Licht, vergisst mich nicht. Lässt mich nicht im Dunkel stehen, ich kann Deine Wahrheit
seh'n. Bist voll und ganz für mich der Glanz, der die Sehnsucht in mir spürt, mich aus meinen Zweifeln
führt. Du bist mein Licht. Du bist mein Licht. 


